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Wir laden zum Resilience Readiness Day ein und bringen Entscheider:innen 

aus Verwaltung, Sicherheitsbehörden, Bundeswehr, KRITIS-Unternehmen 

und Industrie zusammen. Ziel ist ein strategischer, offener Dialog auf 

Führungsebene darüber, wie gesamtstaatliche Resilienz heute gestaltet und 

praktisch umgesetzt werden kann. 

Mitveranstalter



Was Sie erwartet 

In vier inhaltlichen Blöcken beleuchten  

wir zentrale Fragestellungen  

nationaler Resilienz: 

	■ Gesamtstaatliche Sicherheitslage  

Aktuelle Bedrohungen, systemische  

Verwundbarkeiten und strategische  

Einordnung aus Sicht von Bund,  

Ländern und Sicherheitsakteuren 

	■ Technische Grundlagen für Resilienz  

Architekturprinzipien, Interoperabilität, 

Datenräume, sichere Kommunikation 

und Führungssysteme 

	■ Vernetzte Lösungsansätze für KRITIS 

und Sicherheitsbehörden  

Konkrete Maßnahmen zu Cyber- und 

Drohnenabwehr, KI-gestützter Über

wachung, Auditfähigkeit und Sensorik 

	■ Resilienz in Logistik und Versorgung  

Lagebilder, sichere Prozesse und  

resiliente Architekturen unter  

KRITIS-Bedingungen 

Dialog, Praxis und Vernetzung 

Der Resilience Readiness Day ist bewusst 

als Dialogformat angelegt.  

Neben Fachvorträgen erwarten Sie: 

	■ Live-Vorführungen  

(u. a. UAV-Detektion, Airspace Coverage,  

KI-gestützte Lagebilder) 

	■ Eine begleitende Ausstellung 

	■ Umfangreiche Networking-Phasen  

für den vertraulichen Austausch  

auf Augenhöhe  

Wann: 10. September 2026, 

9 bis 18 Uhr  

Wo: Dortmund, 

Materna Headquarter 

Jetzt anmelden und zur Agenda

pages.materna.de/resilience-readiness-day




